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Produktionsstart des BMW iX1 sorgt für Tempo: 2024 ist jeder 
dritte BMW aus bayerischen Werken ein Elektroauto 
+++ Versprechen eingelöst: Vollelektrische Modelle aus allen deut-
schen Werken +++ Kurze Wege: Hochvoltbatterie für BMW iX1 
kommt auch aus Regensburg +++ Mehr als 3.300 Mitarbeiter in 
BMW Group E-Komponentenfertigung +++ 

Regensburg. Der heutige Produktionsstart des vollelektrischen BMW iX1* in 

Regensburg verdeutlicht das Tempo der BMW Group im Hochlauf der Elektro-

mobilität. Vor knapp zwei Jahren angekündigt, wird jetzt geliefert: Alle deut-

schen Werke können Elektroautos produzieren. Das kleinste Modell der BMW 

Sports Activity Vehicles sorgt für weiteres Elektrovolumen. Milan Nedeljković, 

Vorstand Produktion der BMW AG, kündigte zum Produktionsstart den nächs-

ten Meilenstein an: „Wir liefern! Schon 2024 wird mindestens jeder dritte 

BMW aus unseren bayerischen Werken ein Elektroauto sein.“ Ein weiterer Be-

leg also, dass die BMW Group ihre Elektrifizierungsstrategie konsequent um-

setzt – und dabei auf Tempo und kurze Wege setzt: Die Hochvoltbatterie für 

den BMW iX1* kommt ebenfalls aus Regensburg.  

Bayerns Verkehrsminister Christian Bernreiter: „Bayern ist Autoland Nummer 

1 in Deutschland. Der Automobil- und Fahrzeugbau hat eine lange Tradition 

bei uns. Der Erfolg liegt aber nicht nur an den Leistungen der Vergangenheit,

sondern auch an Forschung, Entwicklung und Innovation. Der neue BMW iX1 

und der dazugehörige Hochvoltspeicher machen klar: BMW kann Zukunft. 

Dass der vollelektrische Wagen in Regensburg vom Band laufen wird, ist ausserdem 

ein starkes Bekenntnis zum Automobilstandort Bayern.“  

Mit dem Produktionsstart des neuen BMW iX1 fertigt das BMW Group Werk 

Regensburg in einer flexiblen Produktion nun alle Antriebsformen auf einer Li-

nie: Verbrenner, Plug-in-Hybrid und vollelektrische Modelle. Carsten Regent, 

Leiter des BMW Group Werks Regensburg sagt: „Die Elektrifizierung und 

Transformation des Werkes lässt mich optimistisch nach vorne schauen. Wir 
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wollen nun auch mit dem neuen BMW iX1 weiterhin Kunden auf der ganzen 

Welt mit Fahrzeugen made in Regensburg begeistern.“  

BMW iFACTORY: Digitaler Zwilling des Werks Regensburg 

Lean, green, digital: Mit der BMW iFACTORY setzt die BMW Group neue 

Massstäbe und definiert die Zukunft der Automobilproduktion. Dies wird auch 

am Standort Regensburg sichtbar. Das Werk ist ein Vorreiter im Bereich der 

Digitalisierung. Im Rahmen eines Pilotprojekts wurde das Werk digital 

vermessen. Der daraus entstandene digitale Zwilling ermöglicht eine 

hocheffiziente Pla-nung künftiger Werksstrukturen und Produktionsanlagen. 

Die Lackiererei des Werks setzt auf die Vorteile künstlicher Intelligenz. 

Lackoberflächen werden hier auf einwandfreie Qualität hin gescannt und 

vollautomatisch mit einem für jedes Fahrzeug individuellen Programm 

nachbearbeitet. Das sorgt für ein per-fektes Kundenerlebnis.  Künstliche 

Intelligenz kommt auch in der Fahrzeug-montage des Werks Regensburg 

zum Einsatz. Konkret sind es hier KI-unterstützte Bilderkennungsmethoden, 

die die Mitarbeitenden bei Qualitätsprüfun-gen unterstützen. Das eingesetzte 

Computersystem AIQX (Artificial Intelli-gence Quality Next) erlernt anhand 

von Beispielbildern, Objekte ähnlich wie ein Mensch zu erkennen und bietet 

somit eine sinnvolle Ergänzung zu kon-ventionellen, kamerabasierten 

Qualitätsprüfungen.  

Vorausschauende Instandhaltung sorgt dafür, dass technische Fehler z.B. in 

Förderanlagen frühzeitig erkannt werden, bevor es zu Anlagenstillständen 

kommt. Die Anlagen und Maschinen werden durch eine automatisierte Aus-

wertung von Prozessdaten überwacht.  

Kurze Wege: Hochvoltbatterie aus benachbarter Fertigung 

Verbrauch vermeiden, Ressourcen schonen: Die BMW iFACTORY steht auch 

für kurze Wege in der Logistik. „Die enge Anbindung der Komponenten- an 

die Fahrzeugproduktion ist Teil unserer Strategie“, sagt Markus Fallböhmer, 
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Leiter Batterieproduktion bei der BMW Group. Dabei legt das Unternehmen 

ein enormes Tempo hin. Erst im April 2021 nahm die erste von fünf Lackier-

anlagen für Batteriezellen in der Regensburger E-Komponentenfertigung den 

Betrieb auf. „Im Oktober haben wir hier unsere neue Hochvoltbatterie-Monta-

gelinie in Betrieb genommen. Nun beliefern wir das benachbarte Fahrzeug-

werk mit Hochvoltbatterien für den BMW iX1“, erklärt Fallböhmer. Auf einer 

Fläche von 45.000 Quadratmetern sind zum Jahresende über 400 Mitarbeiter 

in der Regensburger E-Komponentenfertigung beschäftigt. 

Bisher 1,6 Mrd. Euro in E-Komponenten an deutschen Standorten investiert 

Bis Ende 2022 hat die BMW Group insgesamt mehr als 1,6 Mrd. Euro in E-Kom-

ponentenfertigungen an den deutschen Standorten Dingolfing, Leipzig und Re-

gensburg investiert. In den deutschen Standorten der BMW Group E-Kompo-

nentenfertigung – Dingolfing, Leipzig und Regensburg – sind aktuell mehr als 

3.300 Mitarbeiter beschäftigt. 

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
BMW Group Switzerland 
Fabio Zingg, Corporate Communications  
Telefon: +41 (0)58 269 10 94
E-Mail: fabio.zingg@bmw.ch
Internet: www.press.bmwgroup.com/switzerland

Das BMW Group Produktionsnetzwerk 

Die BMW Group versteht sich seit Jahrzehnten als Benchmark in Sachen Produktionstechnologie und opera-
tiver Exzellenz im Fahrzeugbau. BMW iFACTORY. LEAN. GREEN. DIGITAL. steht für das strategische Ziel-
bild des weltweiten Produktionsnetzwerkes. Es liefert die Antworten auf die Herausforderungen der Trans-
formation hin zur E-Mobilität und verfolgt einen globalen Ansatz. 

Lean steht für Effizienz, Präzision, höchste Flexibilität sowie herausragende Integrationsfähigkeit. Green 
umfasst den Einsatz modernster Technologien, um eine Produktion mit geringstem Ressourceneinsatz zu 
etablieren. Digital fokussiert auf Data Science, Künstliche Intelligenz sowie virtuelle Planung und Entwick-
lung. Damit leistet die Produktion der BMW Group einen entscheidenden Beitrag zur Profitabilität des Unter-
nehmens. 
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Die BMW Group 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Rolls-Royce und BMW Motorrad der weltweit füh-
rende Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-Finanz- und 
Mobilitätsdienstleistungen. Das BMW Group Produktionsnetzwerk umfasst über 30 Produktionsstan-dorte 
weltweit; das Unternehmen verfügt über ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in 
über 140 Ländern. 

Im Jahr 2021 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von mehr als 2,5 Mio. Automobilen 
und über 194.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2021 belief sich auf 
16,1 Mrd. €, der Umsatz auf 111,2 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2021 beschäftigte das Unternehmen 
weltweit 118.909 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaft-lichen 
Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat frühzeitig die Weichen für die Zukunft gestellt 
und rückt Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung konsequent ins Zentrum seiner Ausrichtung, von 
der Lieferkette über die Produktion bis zum Ende der Nutzungsphase aller Produkte.  

www.bmwgroup.com  
Facebook: http://www.facebook.com/BMWGroup  
Twitter: http://twitter.com/BMWGroup  
YouTube: http://www.youtube.com/BMWGroupView  
Instagram: https://www.instagram.com/bmwgroup  
LinkedIn: https://www.linkedin.com/company/bmw-group/ 

Die Verbrauchsangaben sind Normverbrauchs-Angaben gemäss dem WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test 
Procedure), die zum Vergleich der Fahrzeuge dienen. In der Praxis können die Angaben jedoch je nach Fahrstil, Zuladung, 
Topografie und Jahreszeit teilweise deutlich abweichen. Die Angaben zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und 
Stromverbrauch wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren VO (EU) 2007 / 715 in der jeweils zur Genehmigung des 
Fahrzeugs gültigen Fassung ermittelt. Für die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abgaben, die (auch) auf 
den Verbrauch und/oder CO2-Ausstoss abstellen, können je nach Kantonaler Regelung teilweise andere als die hier angegebenen 
Werte gelten. 

Die Angabe der Energieeffizienzkategorie erfolgt unter Vorbehalt. Die definitiven Energieeffizienzkategorien sind nach erfolgter 
Homologation unter www.energieetikette.ch abrufbar. Die Berechnung beruht auf der Verordnung des UVEK über Angaben auf 
der Energieetikette von neuen Personenwagen (VEE-PW) vom 01. Juli 2020. 

Der Durchschnittswert der CO2-Emissionen aller immatrikulierten Neuwagen beträgt für das Jahr 2022 149 g/km. Der CO2-
Zielwert für Fahrzeuge, die nach WLTP geprüft sind, beträgt 118 g/km. 

BMW iX1 xDrive30: Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0.0 l/100 km; 
Stromverbrauch kombiniert: 16.8-18.2 kWh/100 km; CO2- Emissionen 
kombiniert: 0 g/km; Energieeffizienzkategorie: A. 

*Verbrauch und Emissionen




